
Sonderfonds Innenstädte beleben, Projekte
Rahmenbedingungen: Anmeldung bis 10. Juni 2021, Bewilligung Förderung nur 2021, Bau und Abrechung 2021, 2022 u. 2023, Projekte müssen unmittelbar umsetzbar sein, 

gesicherter städtischer Eigenanteil nachzuweisen, Bagatellgrenze pro Projekt 50.000 Euro, 80% Förderung,

Priorisierung notwendig, Zuwendungsverfahren nach Richtlinien der Städtbauförderung, gesamte Altstadt förderfähig (also nicht nur die Stadterneuerungsgebiete)

Näheres ist grundsätzlich aus den Steckbriefen (gesonderte Dateien) ersichtlich - hier nur eine Übersicht

Nr.
Einschätzung 

Chance Förderung

Projekt
Mögl. Kosten

Federführung 

u. Umsetzung
Details Projekt Bemerkung, Bewertung

Investive Maßanhmen (I)

I 1 hoch

Luitpoldstraße

2,84 Mio. € SÖR

Die Luitpoldstraße als Fußgängerzone und Zugangsbereich zum Neuen Museum und im 

direkten Umfeld der Königstr ist dringend  sanierungsbedürftig. Die Neugestaltung sieht 

Ergänzungen der vorhanden Bäume vor, Sitzgelegenheiten, 3 Pflanzinseln und eine 

Belagoberfläche in Granitsteinpflasterformaten. 

Entwurfsplanung und Beschlüsse bereits 

vorhanden, Beitrag zur Aufwertung und 

Begrünung der Altstadt. Regierung hat expizit 

eine Eignung dieses Projektes für dieses 

Förderprogramm attestiert.

I 2 hoch

Pocketpark Peststadtel

0,73 Mio. € SÖR

Die Freifläche des sogenannten ehemaligen Peststadels, einem ehemaligen Kornhaus. An 

das 1480 errichtete Kornhaus erinnert gegenwärtig nur noch ein alter Torbogen. Auf der im 

städtischen Eigentum befindlichen Fläche bietet sich die Chance eine grüne Oase zu 

entwickeln und einen Pocket-Park auszubilden, der auf die Historie des Platzes verweist.

Finanzierung über Masterplan Freiraum ggf. 

auch über Stadterneuerungsmittel Nördliche 

Altstadt möglich

I 3 hoch

Hallplatz

0,7 Mio. € Stpl/SÖR

Aufwertung und Begrünung der Platzfläche im Bereich des Denkmals Flucht und 

Vertreibung. Die erforderlich Sanierung wird zum Anlass genommen nachhaltig 

Baumpflanzungen und Sitzgelegenheiten im Schatten der Bäume vorzusehen.  Maßnahme 

steht im direkten Zusammenhang mit der Erweiterung der Fußgängerzone in der 

Königsstraße.

Entwurf liegt vor, Abfrage private 

Kanalsicherung derzeit, AfS Beschluss fehlt 

noch, Ziel: September 2021

I 4 hoch

Nördlicher Marientorzwinger

2,97 Mio. € H/SÖR

Stadtgestalterische Aufwertung des Altstadtzugangs Katharinengasse durch Rückbau der 

Katharinengasse um eine Fahrspur, Sanierung des nördlichen Marientorzwingers und 

Neugestaltung  der Zwingerfreifläche  als  Grünfläche. Mit dieser Maßnahme wird der 

Altstadtzugang Katharinengasse aufgewertet, die Geschwindigkeit reduziert und im Besten 

Sinne eine Stadtreparatur hergestellt. 

I 5 hoch

Nägeleinsplatz

3,8 Mio. € SÖR

Der Nägeleinsplatz ist für die Altstadt eine zentrale Grünanlage. Er ist in die Jahre 

gekommen und erfüllt nicht mehr die Anforderungen an einen attraktiven Aufenthaltsort 

für Jung und Alt. Da der Stadtteil ein Defizit an Frei- und Grünflächen aufweist, ist eine grüne 

Lunge für den Stadtteil von großer Bedeutung. Die Grünfläche soll daher ab 2022 neu 

gestaltet werden. 

Fertige Entwurfsplanung und Beschluss für die 

Grünfläche liegt vor. Die Realisierung des 1. 

Bauabschnittes ist ab Feb. 2022 vorgesehen. 

Bauabschnitt 2 und 3 sollen 2023-24 folgen.  

Regierung hat expizit eine Eignung dieses 

Projektes für dieses Förderprogramm attestiert.
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Konzeptionelles Projekt

K 1 hoch

Konzept Pop-UP Center "Das 

Dürer"

50.000 € WiF

Das Projekt Pop-Up-Center dient dem Ziel einer attraktiven und innovationsfreundlichen 

Innenstadt. Verfolgt werden die Handlungsziele "Stärkung der Sichtbarkeit lokaler 

Gewerbetreibender, Unterstützung von Innovationen und Attraktivitässteigerungen der 

Innenstadt.

Fördergegenstand ist die Konzeption, Das Pop-

Up-Center selbst ist ein Langzeitprojekt.

Fonds (F)

F 1 hoch

Erweiterung der Fußgängerzone 

(temporär), vordringlich 

Bergstraße, Albrecht-Dürer-Platz, 

Burgstraße und Königstraße

450.000 € SÖR, Stpl, Vpl,

Vordringlich  sollen die Projekte Bergstraße, Albrecht-Dürer-Platz, Burgstraße und 

Königstraße  umgesetzt werden. Hierzu laufen die Planungen bereits. Weiterhin ist 

vorgesehen ein Konzept zur Erweiterung der Fussgängerzone. Dieses wird Stpl in Juni dem 

AfS vorgelegen. Vorher Beteilung Meinungsträgerkreis Stadterneuerung. Kurzfristige 

Umsetzung wäre eine große Herausforderung und ist personell bisher ungeklärt

Stpl muss laut Beschlusslage 

Gestaltungskonzepte vorlegen in 

Zusammenarbeit mit Externen klären, 

Umsetzung ungeklärt

F 2 hoch

Innenstadtbelebungsfonds

500.000 €

Bau, Kultur, 

Wirtschaft, 

Soziales und 

Jugend

Über diesen Fonds sollen die Projekte  der City Werkstatt und Kulturprojekte und Projekte 

für Jugend und Soziales finanziert werden. Ziel ist die Schaffung eines flexibel einsetzbaren 

Finanzierungsfonds für integrierte Projekte in Anlehnung an die Verfügungsfonds der 

Stadterneuerung. Dabei können Maßnahmen aus den Bereichen Städtebau, Wirtschaft, 

Kultur, Soziales, Stadtgrün etc. koordiniert umgesetzt werden. 

Umsetzung der einzelnen Projekt ist dann zu 

priorisieren.

Projektföderungen (P)

P 1 hoch

Pop-Up-Stores

50.000 € WiF

Projektziel ist die hochwertige Gestaltung von (vorübergehenden) leerstehenden 

Landengeschäften, Unterstützung von Zwischennutzungen und Rückansiedlung von 

Funktionen und Gewerben durch Umnutzung

Projektdauer 3 Jahre 2021 bis 2024, Das Projekt 

befindet sich in der Konzeption

P 2 hoch

Zentraler Engagement-Standort

78.000 € Ref. V

Zentraler Engagement-Standort, Ladenumnutzung in der Klaragasse:

Informations- und Planungsort für innerstädtische BE-Maßnahmen, Anlaufstelle in allen 

Fragen BE Beratungsort für Vereine und Initiativen, Individualberatung Engagement-

Suchender, Ansiedlung Corona-spezifischer Projekte wie Hotline, Teamplay, Digiteers 

(künftig evtl. auch Impf-BE), Seminarraum für BE-Netzwerke und –Arbeitsgruppen

Projektbeginn 2021

P 3 hoch

Summerstreet - City-Werkstatt 

Adlerstraße

75.000 €

WiF / 

IHK Nürnberg

Um die Lageattraktivität und somit die Besucherfrequenz zu erhöhen sollen in einem 

Pilotprojekt Maßnahmen zu Verkehrsberuhigung und alternativen Nutzung des öffentlichen 

Raums erprobt werden. Zunächst temporäre Verlagerung der Parkplätze in Parkhaus. 

Freigewordene Flächen dienen der Erweiterung der Außenbereiche. Auch alternative 

Mobilitätsformen sollen gefördert werden.

Projektdauer, 2021 - 2023 (Umsetzungsbeginn 

ab Juni 2021)

P 4 hoch

Mobiles Grün Wochenmarkt 

Hauptmarkt

52.000 € ML

Auf dem Wochenmarkt Hauptmarkt ist eine mobile Begrünung im sog. Aufenthaltsbereich in 

der Mitte des Platzes geplant. Klimawandel und steigende Temperaturen erfordern mehr 

Bergrünung durch Pflanzen und Bäume in der Altstadt. Es können verschiedene Module mit 

einer temporären und mobilen Begrünung aufgestellt werden

Geplante Umsetzung voraussichtlich 2022
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Projekte weitere Priorität

Projekte werden 

als Bausteine des 

Innenstadt-

belebungsfonds 

gesehen, siehe F2

Projekte 2. BM, mit 6 

Teilprojekten: Teilprojekt A: 

Rathaus Musik, Teilprojekt B: 

Musikspeicher, Teilprojekt C: 

Muse x Museen, Teilprojekt D: 

Zustammen statt Zuhause, 

Teilprojekt E: Kinderkultur 

Offensive, Teilprojekt F: St. 

Katharina

649.800 €, 

beantragt 

565.800 

Euro, Rest 

Deckungsmit

tel 2. BM

Teilprojekt A: Rathaus Musik --> Hin zum Nürnberger Rathaus, 72 Fenster mit Musikerinnen 

der beiden Orchester der Stadt, Teilprojekt B: Musikspeicher: Unterstützung der regionalen 

Künstler, Sichtbar machen, Revitalisierung der Innenstadt, Teilprojekt C: Muse x Museen: 

Museen laden Kulturschaffende ein, Teilprojekt D: Zustammen statt Zuhause: Kultur in die 

Stadtteile und Wohnzimmer bringen und kreative Teilhabe ermögichen, Teilprojekt E: 

Kinderkultur Offensive: Kita, Schule, Kultur-/Jugendeinrichtungen buchbare digitale und 

analoge Kultur, Teilprojekt F: St. Katharina: Erweitern des Kulturangebotes

Umsetzung 2021, genaue Zeiten siehe 

Steckbriefe

Projekt ohne 

Ressourcen oder 

zeitlich nicht 

optimal mit 

aktuellen Förder-

programm 

Projekte Museen, Gartenpavillon 

Tucherschloss, Aufwertung 

Umfeld und Fassade 

Spielzeugmuseum, Aufwertung 

Umfeld Fembo-Haus

mehrere 

Projekte 

siehe 

Steckbriefe Museen/SÖR

Steigerung der Attraktivät für die Nürnberger Museen und ihr Umfeld --> Gartenpavillon 

Tucherschloss, Aufwertung Umfeld und Fassade Spielzeugmuseum, Aufwertung Umfeld 

Fembo-Haus

Wichtige Städtische Maßnahme

Projekt ohne 

Ressourcen oder 

zeitlich nicht 

optimal mit 

aktuellen Förder-

programm 

kompatibel

Integriertes Konzept zur 

Weiterentwicklung der Altstadt  

„Mittendrin, Nürnbergs starke 

Innenstadt“ 

150.000

Städtebauliches Konzept zur Weiterentwicklung & Konkretisierung INSEK Altstadt als 

Konzept der integrierten Stadtentwicklung. Ziele: Stärkung der Innenstadtfunktionen, 

Antworten auf die Frage: Innenstadt wohin?, resiliente und gesunde Stadt… Vorteil: hier 

könnten sich die Fachbereiche gut einbringen.

Interdisziplinär erarbeitetes Konzept, bei dem ein Team, bestehend aus Handelsspezialisten, 

Mobilitätsexperten, Landschafts- und Stadtplaner, Soziologen, Zukunftsforschern… 

gemeinsam ein Innenstadtrahmenkonzept mit konkreten Maßnahmen erarbeiten soll. 

Vieles ist gerade in der Altstadt im Fluss

Bisher keine Kapazitäten ersichtlich

Projekt ohne 

Ressourcen oder 

zeitlich nicht 

optimal mit 

aktuellen Förder-

programm 

kompatibel

Unterer Bergauerplatz Stadtplatz mit hohem Potential durch Lage an der Pegnitz. Neugestaltung und Aufwertung 

der Fläche mit Begrünung und Aufenthaltsbereiche ohne Konsumzwang. 

Vorteil: Vorliegender Beschluss, Nachteil: keine 

Planung vorhanden, Förderantrag nur für den 

Planungsprozess (Workshop- o. 

Wettbewerbsverfahren, Moderation 

Bürgerbeteiligung ...) Beschluss 

Planungsauftrag, Nachteil: Stpl hat mit LP 1 

begonnen, aber Projekt wurde in 2. Prio 

geschoben. Derzeit keine kurzfristige 

Personalkapazität vorhanden.

Zeitlich nicht 

optimal mit 

aktuellen Förder-

programm 

kompatibel

Obstmarkt

Stpl/SÖR

Projekt sehr geeignet, entspricht aber nicht den zeitlichen Vorgaben. Entwurfsplanung vorhanden, es fehlt noch 

letzte Abstimmung mit Fachdienststellen und 

Beschluss LP 3 (September 2021) Beitrag zur 

Aufwertung und Begrünung der Altstadt. 

Baubeginn voraussichtlich 2023, deshalb 

grundätzlich passend aber zeitlich nicht 

darstellbar.
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Projekt ohne 

Ressourcen oder 

zeitlich nicht 

optimal mit 

aktuellen Förder-

programm 

Winklerstr./Augustinerstr.

Stpl/SÖR

Dieser Bereich soll nach  Wettbewerb als Fußgängerzone ausgebaut und aufgewertet 

werden. Er stellt die Verbindung zwischen Hauptmarkt und Augustinerhof/Pegnitz her und 

werten die Fußgängerbeziehungen in diesem zentralen Altstadtareal auf. 

Vergabe derzeit in Arbeit, Ausführung nicht vor 

2023. Demnach nicht zeitlich passend zum 

Förderprogramm.

Projekt ohne 

Ressourcen oder 

zeitlich nicht 

optimal mit 

aktuellen Förder-

programm 

Andreij Sacharow Platz

Stpl/SÖR

Der Andreij-Sacharow-Platz wurde im Zusammenhang mit der Mensa als Platzfläche 

hergestellt. Baumpflanzungen integriert in die vorhande Platzstruktur sollen nun einen 

Beitrag zur Gestaltung, Aufwertung und zur Verbesserung des Stadtklimas leisten. 

Vorentwurf, noch nicht instruiert. Zeitlich nicht 

passend zum Förderprogramm, derzeit keine 

kurzfristige Personalkapazität vorhanden.

Projekt ohne 

Ressourcen oder 

zeitlich nicht 

optimal mit 

aktuellen Förder-

programm 

kompatibel

Johannesgasse

SÖR/Stpl

Die Johannesgasse ist sanierungsbedürftig. Sie soll im Zusammenhang mit der geplanten 

Fußgängerzone Königstraße ebenfalls als Fußgängerzone gemäß dem Gestaltungshandbuch 

ausgebaut werden. Baumpflanzungen sind vorgesehen.

Vorentwurf liegt vor, Gespräche mit 

Eigentümern erforderlich, Entwurfsplanung 

Instruktion. AfS Beschluss frühestens Anfang 

2022, Zeitlich eher unpassend ins 

Förderprogramm

Ref. VI/Stpl/4 GS, La, MH, Stand: 09.06.2021
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